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Neueſte Ereigniſſe
Der neue deutſche Handelsvertrag mit Bulgarien iſt am Dienstag
von dem Unterſtaatsfekretär des Auswärtigen Amts Dr v Mühlberg
und den bulgariſchen Delegierten in Berlin unterzeichnet worden

Nach Meldungen aus Südweſtafrika iſt Hendrik Witboi wieder in

deutſches Gebiet eingebrochen Jm Süden des Schutzgebietes dauern

die Kämpfe gegen Cornelius und ſeine im Rückzug begriffenen
Banden fort

Das Mitglied der japaniſchen Friedenskommiſſion Sato betonte in
einer Unterredung Deutſchland habe im Laufe des ruſſiſch japaniſchen
Krieges ſtets korrekte Neutralität beobachtet

Während der Uebung einer Minenkompagnie auf der Reede Sand
hamm in der Nähe von Helſingfors ſtieß ein Boot auf eine Unterſee

mire Das Boot wurde zertrümmert 7 Perſonen wurden gerötet
8 mehr oder weniger ſchwer verletzt

Jm Zuſammenhang mit dem Bombenanſchlag in Konſtantinopel iſt
eine Reihe weiterer Verhaftungen erfolgt

Jn Peterhof haben unter dem Vorſitz des Zaren weitere Beratungen
über die Schaffung einer Vol srrtretang begonnen

General Lenewitſch telegraphiert daß man in Rußland wie im Aus
lande eine ganz falſche Vorſtellung von der Lage der ruſſiſchen
Armee habe

Nach einer amtlichen Mitteilung aus Tokio hat Generalleutnant
Haraguchi am 30 Juli die Militärverwaltung für Sachalin proklamiert

Pariſer Brief
rem Spezial Korreſpondenten

Paris 31 Juli
haben in der franzöſiſchen

hervorgerufen e Offiziöſen
Rouviers ſind ebenſo empört wie die Getreuen Delcaſſés wegen der
vertragswidrigen Uebergriffe der Deutſchen Von welchem Vertrag iſt

die Rede Welche Uebergriffe meint man Hat die Reichsregierung
Truppen landen und irgend welche Gebietsteile des Scherifiſchen Reiches

in Beſitz nehmen laſſen Hat Graf Tattenbach mit dem Sultan Ab
dul el Aziz einen Vertrag abgeſchloſſen durch den ein Hoheitsrecht dieſes
unabhängigen Hertſchers beſchränkt oder für Deutſchland ein beſonderes

Vorrecht auf Koſten anderer Nationen erworben wurde Sind deutſche
Beamte im Dienſt des Maghzen oder deutſche Offiziere im Heere des
Maurenfürſten angeſtellt worden

Nicht doch Es handelt ſich um die Vergebung öffentlicher
Bauten und der Auftrag um den ſich Unternehmer verſchiedener Natio

iſt einer deutſchen Firma zugefallen Mit welchem
Genau beſehen mit gar keinem
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nalität bewarben
Vertrag ſteht das in Widerſpruch

Der Sultan von Marokko iſt ein unabhängiger
zur Stunde noch keiner fremden Macht das Recht eingeräumt ihm wegen

der Ausführung gemeinnütziger Arbeiten auf ſeinem eigenen Grund und
Boden Vorſchriften zu machen Er will die Hafenanlagen in Tanger
verbeſſern eine Mole bauen und Lagerſchuppen errichten laſſen Unter
den verſchiedenen Bauplänen und Koſtenanſchlägen zwiſchen denen er
wählen konnte hat er die deutſchen bevorzugt entweder weil ſie die
billigſten waren oder weil er hinter denſelben nicht die Gefahr amtlicher
Einmiſchung zu politiſchem Endzweck fürchten zu müſſen glaubte Einerlei
Betreffs der Beweggründe iſt er niemandem Rechenſchaft ſchuldig Die
Firma Reutemann auch nicht Kein Menſch in der Welt kann ihr zu
muten ſich die Gelegenheit zu einem Geſchäft entgehen zu laſſen Die
längſt von allen Handeltreibenden und nun ſchließlich auch von der marok
kaniſchen Regierung erkannte Notwendigleit den Hafen von Tanger mit
den unentbehrlichſten Einrichtungen für den Schiffsverkehr zu verſehen
ſtellte ein Geſchäft in Ausſicht und die deutſche Firma hat zugegriffen
Das war kein Uebergriff

Aber dieſes Zugreifen ſoll eine Vertragswidrigkeit bilden
Wieſo Weil Herr Rouvier vor drei Wochen mit dem Fürſten Radolin
gewiſſe Erklärungen austauſchte die zwar keinen Vertrag bedeuten aber
den Abſchluß eines Vertrages in Ausſicht nehmen Die Erklärungen vom
8 Juli d J ſind nur für die beiden beteiligten Regierungen verbindlich
nicht für Privatleute Uebrigens enthalten ſie keine Zeile kein Wort
das ſich als Verbot von Geſchäftsabſchlüſſen mit dem Sultan von Marokko
deuten ließe

Abberufung ihrer in Fez rivaliſierenden Sondergeſandtſchaften

ſobald die Konferenz zuſammengetreten ſein wird und ſie machen ein
ander außerdem noch die Zuſage inzwiſchen dem Sultan von Marokko
gemein ſchaftlich durch ihre Vertreter Ratſchläge erteilen zu laſſen
zur Feſtſtellung des von ihm zur Konferenz vorzuſchlagenden Programms

Wo wäre da für eine der beiden Parteien von einem Verzicht auf
Geſchäfte und gemeinnützige Arbeiten in Marokko die Rede Oder gehört
etwa die dringlich nötige Ausführung einer Hafenverbeſſerung zu den
Reformen ſür welche der Sultan ſich erſt die Erlaubnis einer europäiſchen
Konferenz erbitten müßte Dann beſäße der Herrſcher in Fez der un
abhängige Souverän am Ende wohl auch nicht mehr das Recht vor
der Konferenz und ohne deren Genehmigung ſeine Sandalen flicken

gegenſeitig zur

F

zu laſſen
ler jens iſt zu bemerken daß von den oben zitierten deutſch franzöſiſchen

Verabredungen bisher noch keine verwirklicht wurde Die beiden Sondergeſandten Graf Tattenbach für Deutſchland und Herr Saint René

Taillandi für Frankreich befinden ſich noch in Fez weil niemand
weiß wann und wo die Konferenz einmal zuſammentreten wird un

meinſchaftliche Ratſchläge konnten ſie dem Sultan nicht erteilen weil die
Kabinette von Paris und Berlin ſich ſelbſt noch nicht über Natur Umfaug
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und Ausführungsbedingungen der Reformen geeinigt haben die ſie dem
Sultan anraten würden damit dieſer dieſelben aus eigner Jnitiativ
der Konferenz vorſchlüge

Man ſcheint es auch auf beiden Seiten mit ſolcher Einigung nicht
aber beide Parteien beſchuldigen einander der Langfam

keit und abſichtlichen Verſchleppung Die Pariſer Offiziöſen machen der
Reichsregierung einen Vorwurf daraus daß ſie eine Note Rouviers vom
20 Juli bisher unbeantwortet ließ Darauf entgegnen halbamtliche

20 Juli überhaupt keine

ſehr eilig zu haben

Landesfürſt und hat bis

e

Die Kabinette von Paris und Berlin verpflichten ſich nur

Tägliche Auflage 43 000
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Antwort möglich iſt weil das betreffende Schriftſtück nur den allgemeiner

und ungenauen Grundriß einer Denkſchrift bildet die Herr Rouvier binnen
kurzem nachzuliefern verſprach tatſächlich aber immer noch nicht lieferte

Da die ganze Marokko Angelegenheit ſeitens der franzöſiſchen Diplomatie

zur internationalen Streitfrage gemacht wurde da es das Pariſen
Kabinett und nicht das deutſche Reichskanzleramt war welches ir
Marokko Reformen einführen wollte ſo ſteht es natürlich auch dewPariſer Kabinett zu ſeine teſormpläne offen darzulegen Dazu hatte Herr

Rouvier ſich bereit erklärt und Zweck hatte or ſeine Denkſchrift
angekündigt Statt deſſen behändigte er dem Fürſten Radolin aw

Juli nur erſt eine vorläufige Skizze einen in unbeſtimmten
eutigen Ausdrücken abgefaßten Sedan ſengang dem die Haupt

91 diezu dieſem

und zweid

arbeit bald nachfolgen ſollte Bis jetzt wie geſagt hat man ſie in Berlin
vergebens erwartet und ſo erklärt es ſich von ſelbſt daß das Auswärtige

traße rn N W r r RAmt in der Wilhelmſtraße mit der Rückäußerung zögerte
Wen betrügt man hier Es gewinnt mehr und mehr den Anſchein

als ob die franzöſiſche Diplomatie auf Trug ausginge als ob ſie mit
ihren ſchlecht begründeten Klagen über deutſche Uebergriffe und Ver
tragsverletzungen die Welt hinters Licht führen und zugleich durch
Verſchleppung der Vorverhandlungen die deutſche Reichsregierung hin
halten möchte bis die Konferenz wegen Marokko unnötig oder

unmöglich geword ſem Verhalten eng
liſcher Eingebung folgen Sollte er vielleicht gar auf eine engliſche Jnter
vention zählen Sollte er der Herrn Delcaſſe aus dem Amt brachte

Programm zu verwirklichen ſtreben Lutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Auguſt Hofnachrichten Aus Kopenhagen
wird gemeldet Kaiſer Wilhelm und König Chriſtiander Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Dänemark Prinz Waldemar

und Prinzeſſin Marie ſowie andere Mitglieder der königlichen Familie
machten heute eine Spazierfahrt nach der Eremitage wo das Frühſtück
eingenommen wurde Nach dem Frühſtück fuhren der Kaiſer und König
Chriſtian mit einigen Mitgliedern der kö r Familie über Slkodsborg

en wäre Sollte Herr Rouvier bei die

einfach Delcaſſé s Pro

nach Schloß Bernſtorff zurück Abengs Uhr fand hier Feſttafeſtatt an welcher der Kaiſer ſämtliche Müglie der der königlichen Familie

das kaiſerliche Gefolge und der deutſche Geſandte teilnahmen Nach Be
endigung der Tafel fuhr der König mit dem Kaiſer und den übrigen
Herrſchaften nach Schloß Charlottenlund Hier war beim kron
prinzlick Paar Abendgeſellſchaft wozu der Miniſter des Aeußeren diedeutſchen Schiffskommandanten d die Mitglieder der dentſchen Geſandt

ſchaft geladen waren
Von den Gegnern der Fl ttenvermehrung heißt es ſie

würden nerwös ſobald eine neue Marinevorlage am Horizont auftaucheſie tririſierten in Grund und Bode die Einze heiten der Vorlage
zu kennen Nun meint einer unſer Berliner Mitarbeiter die Ueber
eifrigen ſind der Nervoſität mindeſtens ebenſo zugänglich Sie wiſſen auch
noch nicht was die Regierung fordern wird ſind aber gleichwohl der
Meinung daß es zu wenig iſt und ſehen in jedem Schiffsneubau fremder
Marinen eine Gefahr für die deutſche Seewehr So wird jetzt
wieder herausgerechnet daß Deutſchland in verhältnismäßig kurzer Zeit
von den V zereint ten Staaten überyott und damit an die vierte Stelle

unter den Seemächten zurückgedrängt ſein wird Zu dieſem Schluß führt
angeblich die Berückſichtigung der gegenwärtig auf Stapel liegenden Kriegs
ſchiffe Ueber dieſe Enthül lung wird die Marineverwaltung nicht außer
ſich geraten denn es iſt anzunehmen daß ſie die ntw cklung der fremden
Marinen nicht minder genau verfolgt als die reiwilligen Regierungsräte dies tun Ebenſo dürfte der Marineder mal g nicht

Die ſchwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

58 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er drängte ſich ſchon in Wien an mich und ich mißtraute

ihm nicht Wenn Seſto kommt ich will ihn fragen er
wird mir beſtehen wenn auch nur aus Mitleid O wäre
ich fort von hier rief ſie immer wieder von Angſt getrieben
aufſpringend Jch verwünſche dieſen d der mir das
liſtige Geſchöpf aufgebürdet hat ohne das ich ſchon fort wäre
Jane nach die ich finden würde

Gertrud kehrte zurück mit der Meldung Graf Seſto treffe
erſt am Morgen ein Sie bat recht teilnehmend doch den
Kummer zu verſcheuchen und ſich eine Zerſtreuung zu bereiten
ſchlug ihr einen Ausflug in den Tiergarten vor und als Afra
nicht hierzu zu bewegen war begann ſie zu plaudern

Morgen wenn der Herr Graf die gnädige Frau von der Zu
dringlichkeit des PaßBureaus befreit haben werde ſei ſie bereit
ſie auf der Reiſe zu begleiten wohin ſie befehle ſie freue ſich
auf dieſe Reiſe denn ſie kenne von der Welt da draußen ſo
wenig

Afra hörte zerſtreut ihr zu ſie verſöhnte ſich mit dem über
mäßigen Dienſteifer des Mädchens nahm ohne Appetit ein
kleines Nachtmahl danach aber verlangte ſie allein zu bleiben
Der Abend ward ihr unerträglich Als es vollends dunkelte
ſtiegen allmählich auch die Schatten in ihrem Herzen wieder auf
die Gertrud hinweggeplaudert l,atte das Alleinſein ſteigerte ihre
Senſibilität Sie ſuchte troſtlos das Lager wälzte ſich auf
demſelben und ſuchte vergebens die Angſt zu bannen die ſie bei
dem Gedanken an den Morgen immer von neuem beſchlich Jhr
graute vor demſelben ſollte vor fremde Menſchen treten
vor die Beamten und Nimmermehrl Niemand ſollte ſie
zwingen Alles zurücklaſſend wollte ſie lieber heimlich entfliehen

Der Schlummer erbarmte ſich ihrer endlich aber ſchon um

Berliner Preßſtimmen daß auf die Note vom 20
richteteMitternacht erwachte ſie jäh mit ſchweißbedeckter Stir

ſie ſich auf und ſtarrte ins dunkle Zimmer
Ein Fröſteln ſchüttelte ſie Jane dieſe entſetzliche Perſon

war eine Folge ihres inneren Sehnens nach ihr vor
ihrem Bette erſchienen hatte ſich über ſie gebeugt und ihr
Worte ins Ohr geflüſtert die ſie vor Schreck erzitternd auf
fahren ließen

Und kein Licht Die Kerzen waren tief in die Leuchter
herabgebrannt ſie mußte daliegen in dem beängſtigenden Halb
dunkel in welchem es ihr war als habe ſich Jane in das
Zimmer nebenan geſchlichen das ihr zum Schlafgemache beſtimmt

geweſen war
Sie lauſchte Jedes kleinſte Geräuſch das Knacken der

Möbel flößte ihr Grauen ein Drüben im Salon deſſen Tür
weit geöffnet war vernahm ſie das unheimliche Nagen des
Holzwurmes der ſeine ſtille Tätigkeit fortſetzte und in dem
anderen Schlafgemache meinte ſie immer wieder ch
Schritte und das aſthmatiſche Atmen Jane s zu hören das dieſe
oft nachts ſo ruhelos in den Korridoren umhergetrieben hatte

Sie dachte nur noch an Jane konnte nur an dieſe denken
Warum hatte ſie dieſes Geſchöpf nicht längſt ſchon von ſich
geſchickt wie ſie ſelbſt es begehrt So oft ſchon faſt immer
hatte ſie einen Abſcheu dor dieſer rohen gefühlloſen Natur
empfunden und ſich doch nicht zu dem Entſchluſſe bringen
können ſie in ihre Heimat zu ſenden wohin ſie ſtets heimlich
verlangt hatte

Was alles hatte ſie ſich gefallen laſſen von ihr Jane hatte
ſie beſtohlen betrogen in der ſchamloſeſten Weiſe und ſie hatte
das gleichgültig geduldet Jane war oft ſogar widerſpenſtig und
ausfallend geweſen namentlich wenn ſie ſich ihrem Laſter hin
gegeben und ſie hatte ihr immer wieder verziehen ſobald ſie
wieder vernünftig war Sie ſelbſt eine ſo leicht erregbare
leidenſchaftliche Natur hatte ihr dann ſogar Schmeichelwortegeſagt um ſie wieder verträglich zu ſtimmen und das war der

Dank dafür

als müſſe ſie ihr
hatten ſelbſt in ihrem

Erſcheinung an ihr Lager

Aber auch jetzt noch war s ihr dennoch
iach ihre Gedanken an dieſes Weib

Schlummer nicht geruht und ihre
beſchworen

Von dieſem end rannte ſie in den Zimmern umher
erſchreckend r hrem Schatten im Spiegel ſie ſetzte ſich aufden Bettrand aber das fieberhafte Pochen des Herzens ließ

ihr keine Ruhe Sie warf ſich zurück auf das Lager ſie ſchluchzte
verhüllte ſchaudernd das Antlitz mit dem Haar und ſtieß Ver
wünſchungen gegen ſich und ihr Schickſal aus

Der erſte graue Schimmer des Tages fand ſie ſchon in faſt
itemloſer Geſchäftigkeit Sie ſelbſt nachdem ſie ſich in ihre
Reiſerobe gekleidet und mit zitternden Händen ihr Haar geordnet

auf den Mobilien umherliegende Garderobe zuſammen
geſucht und preßte ſie rückſichtslos in den Koffer

Todesmatt von Gemütsfolter Schlafloſigkeit und Anſtrengung

aufſpring
v or

erwartete ſie danach den Tag Unfähig zu e einer klaren
Vorſtellung von ihrer Lage das Antlitz geſenkt die Hände imSchoße ſaß ſie in der Eck und jept kam auch das
quälende Denken an ihn um deſſentwillen ſie hier war der
nicht gekommen war als ſie ihn geſtern gerufen hatte

Der Tag ging voll herauf der erſte Morgenſtrahl über
raſchte ſie in ihrem Hinbrüten Müde ſchaute ſie auf ſchob
das Haar von der Stirn und da ihr gerade gegenüber war
wieder der große An Sie erkannte ſich ſelbſt nicht wandte
ſchaudernd das Antli f der Lehne desSofas

Mit einem jähen Entſchluſſe aber ſprang ſie wieder auf
ging zum Spiegel und ſtarrte ſich an

Biſt Du s rief ſie heiſer und mit weit geöffneten Augen
A t und häßlich Kann ſo denn ein Mann Dich lieben

Aber ſich ein Herz faſſend trat ſie näher ſie forſchte in
ihrem Antlitz das ſo bleich deſſen Züge ſo erſchlafft waren
ſie blickte in ihre Augen und die waren ſo dunkel umrandet

des SDofasc

ſo glanzlos und zwei Falten um ihre Mundwinkel eine
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Seite 2 Vonnerstag
unbekannt ſein daß die deutſche Flotte vor der amerikaniſchen etwas
voraus hat was durch ein Mehr an Schiffen nicht weitgemacht werden
tann die beſſere Schiffsmannſchafſt Was dieſer Faktor im Ernſtfall be
deutet das haben die Japaner den Ruſſen gegenüber bewieſen Deutſch
land hat nicht nötig um jeden Preis ſeinen Platz unter den Seemächten
hinſichtlich der Kriegsſchiffszahl feſtzuhalten Der Gefechtswert einer Flotte
wird bedingt in erſter Linie durch die Leiſtungsfähigkeit und den ſoldatiſchen
Geiſt der Bemannung in zweiter Linie durch die Beſchaffenheit des
Schiffsmaterials Wenn es nach der Schiffszahl ginge dann müßte die
deutſche Marine ſchon heute ein Zuſammentreffen mit der an Tonnen
gehalt weit überlegenen ſranzöſiſchen fürchten Von ſolcher Furcht wird
ſich aber wohl die geſamte deutſche Marine frei wiſſen

Unſere aktive Schlachtflotte hat ihre zweite Fahrt nach
Norden angetreten und beſucht in drei Geſchwader geteilt vom heutigen
Mittwoch an ſchwediſche Häfen Es ſind verſchiedene Feſtlichkeiten zu
Ehren der deutſchen Seeleute vorgeſehen vor allem in Stockholm wo

3 wie er ne 1f J S t aKönig Oskar am Donnerstag ein großes Feſt auf der Schloßterraſſe gibt
Befehl desDie Schlachtſchiffe des unter dem Großadmirals v Köſter

ſtehenden Geſchwaders werſen im äußeren Stockholmer Schärengebiet
Anker Dieſes ſonſt nur den ſchwediſchen Kriegsſchiffen vorbehaltene

erteilten Erlaubnis dem
laufen mit Erlaubnis

Gewäſſer wird auf Grund der von König Oskar
deutſchen Geſchwader geöffnet Elf Torpedoboote
des Königs in den Stockholmer Hafen ein

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffsvereins Großherzogin
Eliſabeth langte am 1 d M wohlbehalten in Travemünde an von wo
aus es vorausſichtlich am 7 Auguſt nach Edinburg weiterſegeln wird

Die Nachrichten über Hendrik Witboi haben ſich in den
letzten Wochen widerſprochen Noch am 5 Juli meldete General
leutnant von Trotha daß nach Angabe des Majors von Eſtorff
Hendrik Witboi ſich mit einem anſehnlichen Anhang gut bewaffnet und
ausgerüſtet auf engliſchem Gebiet bei Lehutitu befinde in der Abſicht
bei Beginn der Regenzeit in deutſches Gebiet einzufallen Wenige Tage
darauf lief die Nachricht eines Agenten ein Hendrik ſei in vier Kolonnen
in Anmarſch gegen die Linie Koes Kirii nördlich Haſuur um ſich mit
dem nach dem Nordoſt Rand der großen Karasberge geflüchteten Mo
renga zu vereinigen Hierauf wurden die am Auob entbehrlichen Truppen
unter Major von Eſtorff bei Daberas und Perſip verſammelt und
Haſuur ſtark beſetzt Die Aufklärung dieſer Truppen beſtätigte die
Agentennachricht nicht hingegen wurde feſtgeſtellt daß in den letzten Wochen
in der Gegend von Gibeon und Daberas mehrfach kleinere Banden von
Oſt nach Weſt durchgezogen waren Auch die Patrouillen von Gibeon
und Maltahöhe meldeten ſtärkere Hottentotten Anſammlungen in
den Felsſchluchten des Hudup Es wurde hierauf die Beſatzung von
Gibeon verſtärkt und die 5 Kompagnie Feld Regiments Nr 2
ſowie die Halbbatterie Winterfeld von Aminuis nach Stamprietfon
tein herangezogen Allmählich mehrten ſich die Anzeichen daß
Teile der Witbois in kleinen Banden den Auob nach Weſten
zu überſchritten Einzelne Trupps zeigten ſich bei Mukorob und
am unteren Hudup auch wollten treu gebliebene Berſeba Leute
Hendrik Witboi und ſeinen Unterkapitän Samuel Jſaak in eigener Perſon
am Hudup und in der Naukluft geſehen haben Endlich wurde am
20 Juli bei Seß Kameelbaum 30 Kilometer nördlich Gibeon eine Ver
pflegungskolonne von 5 Wagen durch eine etwa 150 ſtarke Hottentotten
bande überfallen und geplündert Jetzt meldet Generalleutnant von Trotha
daß nach zuverläſſigen Nachrichten Hendrik Witboi und Samuel Jſaak
nach dem Hudup Revier gelangt waren Sie ſollen ſich neuerdings
nach dem ſüdlich davon gelegenen Keitſub Revier gezogen haben Der
General wird nach erfolgter Beſtätigung dieſer Nachricht alle verfügbaren
Kräfte zum Angriff einſetzen Gegen Cornelius wurde nach dem Gefecht
bei Keidorus am 27 Juni die Verfolgung den Fiſchfluß abwärts und
Orangefluß aufwärts fortgeſetzt Es fanden wiederholt Zuſammenſtöße
mit dem den Abzug ſeiner Werften deckenden Gegner ſtatt die feindlichen
Stellungen mußten zum Teil mit dem Bajonett geſtürmt werden Der
Feind hatte beträchtliche Verluſte an Kriegsleuten Pferden und Vieh ſeine
durch wilde Felsſchluchten führende Rückzugsſtraße zeichneten liegengebliebene
Hottentottenleichen Kadaver geſchlachteter Rinder ſowie zurückgebliebenes

Schwächeren Hottentottenbanden gelang es hier und da nördlich
des ODrangefluſſes deutſche Verpflegungstransporte anzufallen Die
Verpflegung der im Süden fechtenden Truppen wird durch dieſe Unſicher
heit der Zufuhr beeinträchtigt

Unerquickliches wird aus Deutſch Südweſtafrika berichtet
Ein Erlaß des Generals v Trotha beſagt Da die Windhuker Nachrichten
ſür das ihr von Seiten der Militärbehörden erwieſene Entgegenkommen
lediglich durch abfällige Kritiken quittieren und jeder Aeußerung des Miß
vergnügens bereitwilligſt Aufnahme gewähren beſtimme ich daß dem Blatte
von jetzt ab keinerlei Nachrichten Berichte oder Artikel behördlicherſeits mehr
zuzugehen haben Das Blatt wahrt ſich das Recht in angemeſſener Weiſe
Krink zu üben und in Windhuk iſt eine Eingabe an das Kolonialamt
in Umlauf worin dieſes gebeten wird den General anzuweiſen die Ver
fügung zurückzunehmen

Jn das Herrenhaus berufen iſt der Rittergutsbeſitzer
Generalleutnant z D Freiherr Karlo von Hanſtein zu Hannover auf
Präſentation des Verbandes des alten und des befeſtigten Grundbeſitzes
im Landſchaftsbezirk EichsfeldHohenſtein an Stelle des am 2 Auguſt v J
verſtorbenen Landrats des Kreiſes Heiligenſtadt Geh Regierungsrats
Sittig von Hanſtein

Die abgelöſten Offiziere und Mannſchaften der Oſtaſiatiſchen
Beſatzungs Brigade haben mit dem Dampfer Silvia am 31 Juli die
Heimreiſe von Tſingtau aus angetreten Führer des Transports
ſt Major Niſſen Meyer vom zweiten Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment

Bei den diesjährigen Herbſtmanövern wird eine Neuerung
verſuchsweiſe zur Anwendung gebracht werden Jm Gegenſatz zu früher
wo der Einquartierungsplan ſtets eine Zeit lang vorher bekannt gegeben
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wurde werden dem Berl Tabl zufolge diesmal bei den Uebungen der
6 Garde Jnfanteriediviſion in der Provinz Brandenburg keinerlei Mit
teilungen darüber gemacht ſondern auch die Ortsbehörden erſt ganz kurz

General Unzeiger fur Palle und ven Daalkrets
vorher von der Einquartierung benachrichtigt werden Dadurch ſoll das
Geſamtbild des Manövers kriegsmäßiger geſtaltet werden Für die
Quartiergeber wird das vielleicht Unliebſamkeiten mit ſich bringen Die
Errichtung eines ſächſiſchen Automobilkorps iſt vorläufig noch
hinausgeſchoben worden

Ueber die Zahl der Kaufmannsgerichte im Deutſchen
Reiche ging vor einigen Tagen eine Mitteilung durch die Preſſe die
wie ſich herausgeſtellt hat nicht ganz zuverläſſig war Die Schriftleitung
der in Hamburg erſcheinenden Zeitſchrift Das Kaufmannsgericht teilt
uns mit daß nicht 221 ſondern bereits 229 Kaufmannsgerichte errichtet
ſind denen noch 13 folgen werden Die letzte der Gemeinden die zur
Errichtung eines Gerichts verpflichtet ſind dürfte Roſtock ſein wo das
Statut erſt am 1 Oktober 1905 in Kraft treten ſoll Die Nachricht iſt
ferner dahin zu berichtigen daß in Bayern 23 in Sachſen 15 in Württemberg
8 Kaufmannsgerichte beſtehen Das als beſtehend genannte Kaufmanns
gericht für den Landkreis Eſſen iſt noch nicht errichtet ſondern nur be
ſchloſſen dagegen ſind im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk Gerichte für
die Kreiſe Düren Hörde Schwelm ins Leben getreten Jn Schleſien
beſteht außer dem Kreiskaufmannsgericht Zabrze noch eines für den Kreis
Hirſchberg Jn Sachſen iſt ein Gericht ſür Chemnitz Land errichtet Eine
ganze Reihe von Gemeinden mit weniger als 20000 Einwohnern hat ſich
ebenfalls entweder zu der Errichtung eigener Gerichte oder zum Anſchluſſe
an die Kaufmannsgerichte benachbarter Gemeinden entſchloſſen ſo iſt z B
das Kaufmannsgericht zu Düſſeldorf für 4 Städte und 11 Landgemeinden
zuſtändig

Zum Schutze der Handwerker und Arbeiter die von
Lieferanten der Poſt beſchäftigt werden hat das Reichspoſtamt beſtimmt
daß die Unternehmer von den Oberpoſtdirektionen verpflichtet werden ſollen
den Handwerkern und Arbeitern mindeſtens die Durchſchnittsſäte der orts
üblichen Löhne zu zahlen Erfüllt der Unternehmer ſeine Verpflichtungen
nicht pünktlich oder überhaupt nicht ſo kann die Oberpoſtdirektion die von
ihm geſchuldeten Beträge aus ſeinem Guthaben unmittelbar an die Be
rechtigten zahlen

Jn dem ſächſiſch thüringiſchen Lohnſtreit iſt ein Einlenken
der Arbeiter zu verzeichnen Jn Gera haben die ausgeſperrten Färberei
arbeiter beſchloſſen die Arbeit wieder nufzunehmen wenn die Betriebe
geöffnet werden

Aus dem Ruhrgebiet wird berichtet Eine Verſammlung der
Berggewerbegerichtsbeiſitzer des geſamten Oberbergamtsbezirks Dortmund
beſchloß an den Bergbauverein und das Oberbergamt eine Arbeitsordnung
folgenden Jnhalts zu richten Achtſtündige Schichtdauer Feſtſetzung eines
Durchſchnittslohnes Ausbau des Arbeiterausſchußweſens Wahl eines
Wagenkontrolleurs Ferner beſchloß man den Miniſter zu erſuchen die
Zahl der Berggewerbegerichtsbeiſitzer von zwei auf vier zu erhöhen und
das Berggewerbegericht ſchon in Funktion treten zu laſſen wenn eine
Seite es als Einigungsamt anruft Bisher war der Anruf durch beide
Parteien erforderlich Angeſichts dieſer Beſchlüſſe darf wohl gefragt werden
wann die Berggeſetznovellen in Kraft treten werden Jnfolge des
Brandunglücks auf der Zeche Boruſſia veranlaßte der preußiſche
Miniſter für Handel und Gewerbe laut Rhein Weſtf Ztg die Berg
behörde ſämtliche Schächte auf ihre Sicherheit hin zu prüfen Die Unter
ſuchungen haben bereits begonnen

Rufßzland
Beratungen über die Schaffung einer Volksvertretung

Petersburg 1 Auguſt Jn Peterhof haben heute unter Vorſitz
des Karſers weitere Beratungen über den Bulyginſchen Ent
wurf für die Schaffung einer Volksvertretung begonnen Der Ent
wurf ſoll von Grund aus in liberaler Richtung umgearbeitet ſein und mit
dem urſprünglichen Entwurf wenig gemeinſames haben Die Beratungen
ſollen nicht grundfätzliche Fragen berühren ſondern hauptſächlich Einzel
heiten und es wird deshalb angenommen daß die Beratungen nur einige
Tage dauern werden und daß das auf die Volksvertretung bezügliche
Manifeſt am 12 Auguſt am Geburtstage des Thronfolgers
erſcheinen wird

Die Jnvaliden von Port Arthur
Der Zar empfing 832 Verteidiger von Port Arthur darunter

den Matroſen der dem Großfürſten Kyrill beim Untergange des
Petropawlowst das Leben gerettet hatte und hing ihnen eigen

händig das Georgienkreuz um Das hinderte die Polizei nicht die
Veteranen unmittelbar darauf gewaltſam aus Petersburg zu
entfernen Des Rätſels Löſung iſt folgende Den Jnvaliden von Port
Arthur war ſchon ſeit Monaten die Penſion nicht ausgezahlt worden
weil der dafür beſtimmte Fonds im Kriegsminiſterium unterſchlagen
worden war Die Jnvaliden mußten hungern und drohten mit Plünderung
wenn ihnen nicht bald geholfen würde Deswegen wurden ſie auf Befehl
des Gouverneurs gewaltſam aus Petersburg entfernt Dekorierte wie Un
dekorierte ohne Unterſchied

Die Ernte in Rußland
Das Statiſtiſche Hauptbureau veröffentlicht einen Bericht über die

Ernten in 41 europäiſchen Gouvernements Rußlands Eine völlige
Mißernte iſt zu verzeichnen in den Gouvernements Tula Rjäſan Sa
ratow Warſchau und Kurland während in 12 anderen Gouvernements
teilweiſe Mißernte teilweiſe gerade genügende Ernte zu verzeichnen iſt Zu
dieſer zweiten Klaſſe gehören die Gouvernements Samara Tambow Penſa
und das Don Koſakengebiet die Kornkammern Rußlands Jn 13
weiteren Gouvernements wechſeln gute und ſchlechte Ernten ab Gute
Ernten ſind nur zu erwarten in 6 polniſchen Gouvernements und außer
dem in den Gouvernements Grotno Kiew Wolhynien und Beſſarabien
Jn 2 nördlichen Gouvernements rechnet man auf zufriedenſtellende Er
gebniſſe Die im Bericht nicht erwähnten Gouvernements liegen hauptſächlich
im Nordoſten und ſenſeits der Wolga wo gute Ernten ſelten ſind Da
die amtlichen Ernteſchätzungen gewöhnlich ſehr optimiſtiſch gehalten
ſind hält man die Ernteausſichten im Publikum für noch ungünſtiger als

a e e nß2andere auf der ſonſt ſo jugendklaren Stirn Vernichtend
virkte dieſe Wahrnehmung trotzdem ſo viel anderes ſie be
ſchäftigte ihre Arme fielen herab ihr Kinn ſank vor dem
Spiegel auf die Bruſt

Geh zur Ruhe armes Herz flüſterten die blaſſen Lippen
Dein Traum iſt aus und dieſes ſchändliche Weib deſſen

Einflüſterungen ich gehorchte als ich faſt noch ein Kind war ein
wildes unbändiges und undankbares Kind es tat was
ich längſt hätte erwarten ſollen als ich ſelbſt ihm jetzt den
Weg zur Flucht bereitete O wie mir graut vor dem Tage
den ſo viel Glückliche mit Freuden begrüßen Der Gedanke
daß mich das Schickſal gerade hierher führen mußte erdrückt
mir das Herz Einem Schatten folgte ich geleitet von dem
Wahn geliebt zu werden und die Oede um mich her dieſes
Verlaſſenſein erregt in mir das Gefühl einer Gefangenen welche
die Tür ihres Kerkers offen ſieht und doch zittert vor der
Flucht Jch fürchte mich auch draußen einem Menſchen
antlitz zu begegnen

Ein Pochen an der Tür erſchreckte ſie aber Gertrud s weiche
bittende Stimme draußen wirkte beruhigend

Du ſiehſt mich bereits reiſefertig es ſoll mich nichts hier
halten ſagte Afra zu dem Mädchen mit trübem Lächeln Jch
konnte kein Auge ſchließen ich verbrachte die Nacht in recht
nervöſer Stimmung

Gertrud ſtellte ſich als bemerkte ſie die auffallende Ver
änderung in den Geſichtszügen ihrer Herrin nicht Mit erſtaunter
Miene ſtand ſie vor den Koffern

Jch wäre ſo gern aufgeſtanden wenn ich befohlen worden
wäre Aber die gnädige Frau denken doch nicht im Ernſt
daran ſchon abzureiſen und ohne 2 Der Herr Graf muß
doch heute kommen

Afra hatte ſich abgewendet
Wenn er oder Herr von Bodenberg heute kommt und er

Sie nicht mehr findet ſetzte Gertrud hinzu Gnädige Frau
ſollten jetzt am Morgen ſich die Ruhe gönnen die Sie in der
Nacht nicht gefunden haben Der Zug nach England geht erſt

3 Auguſr Mr 180ſie nach dieſer Anfſtellung ſein würden und rechnet mit einer ernſten
Hungersnot welche die Unzufriedenheit unter der Landbevölkerung
noch verſchärfen und weitere Ruheſtörungen hervorrufen müßte Jn einem
Briefe an den Graſchdanin äußert ſich ein konſervativer Adliger folgender
maßen über die Lage Die Bauern die vor einem Monat noch ganz
ruhig waren befinden ſich jetzt in höchſter Erregung und wollen einem
nicht in s Auge ſehen Zum erſten Mal in meinem Leben beginne ich
an ihrer Zuverläſſigkeit zu zweifeln Wir leben im Belagerungszu
ſtande Jeder verlangt und erhält militäriſchen Schutz Eine Schreckens
herrſchaft hat begonnen und ſchließlich werden wir unſere Güter verkaufen
müſſen Das Volk hat die Achtung vor jeder Autorität verloren

Orient
Zum Bombenattentat anf den türkiſchen Sultan

Konſtantinopel 1 Auguſt Nicht weniger als 3000 Perſonen
ſind bisher aus Anlaß des Bombenattentats auf den Sultan verhaftet
worden darunter Leute aller Nationalitäten und Religionen Türkiſche
Untertanen die nicht Muſelmanen ſind erleiden in den Gefängniſſen
grauſame Mißhandlungen Der Sultan hatte dem Polizeiminiſter bis
Freitag voriger Woche Zeit gegeben dem Attentäter auf die Spur zu
kommen Da der Miniſter aber keinen Erfolg erzielte beauftragte der
Sultan mit der Unterſuchung den Staatsſekretär im Ackerbauminiſterium
Nedſchib Paſcha Bei der angeſehenen öſtreichiſchen Kommiſſions Firma
Rungler die man beſchuldigt hatte Material für Dynamiterzeugung ein
geführt zu haben wurde unter Konſular Aſſiſtenz eine Hausſuchung
vorgenommen Die Firma erhob bei der Botſchaft Beſchwerde Auch ein
Franzoſe wurde verhatet da eine Hausſuchung bei ihm erfolglos blieb
verlangte das franzöſiſche Konſulat ſeine Freilaſſung

Großzbritannien
Die Kaiſerbegegnung in Björkö

London 1 Auguſt Zur Zuſammenkunft des deutſchen
Kaiſers mit dem Zaren erklärt der Daily Telegraph Korreſpondent
in Reval aus über jeden Zweifel erhabener Quelle folgende Mitteilungen
machen zu können Am 19 Juli erhielt der Zar gegen 7 Uhr abends
eine Nachricht direkt vom Katſer daß der Kaiſer da er doch in ruſſiſchen
Gewäſſern und nicht weit von ruſſiſchem Gebiet ſei mit ſeinem lieben
Verwandten gern zuſammenkommen möchte Der Ton der kaiſerlichen
Mitteilung war ſo eindringlich daß nur eine Antwort darauf erfolgen
konnte Infolgedeſſen willigte der Zar in eine Zuſammenkunft und lud
den Kaiſer nach Björkö ein Die Einladung wurde ſofort angenommen
und bald darauf trafen die beiden Herrſcher zuſammen unterhielten ſich
und ſchieden von einandee ohne irgend eine bedeutungsvolle po
litiſche Frage geregelt oder auch nur beſprochen zu haben Die
Kombinationen in der Preſſe daß Bündniſſe geplant oder bedingungs
weiſe vereinbart wurden entbehren nicht nur der Begründung ſondern wider
ſprechen auch den Tatſachen Beſonders iſt es falſch zu behaupten der Kaiſer
habe dem Zaren geraten den Krieg fortzuſetzen Der Kaiſer erteilte
über dieſen Gegenſtand keinen Rat falls er aber einen Rat gegeben hätte ſo
wäre es zweifellos zu Gunſten des Friedens geweſen da ſeine häufigen
und ernſtlichen Mitteilungen an den Präſidenten Rooſevelt dieſen
überzeugt haben daß Kaiſer Wilhelm einer der eifrigſten Befürworter desFriedens iſt und deshalb die Jnitiattwe zur Derbeſhrung des Friedens

dem Präſidenten Rooſevelt überlaſſen hat deſſen Vermittelung nach des
Kaifers Meinung mehr Ausſicht auf Erſolg hat als ſeine eigene Doch
iſt der Kaiſer ſehr ſleptiſch hinſichtlich der Wahrſcheinlichkeit daß die in
Waſhington beginnenden Unterhandlungen den Frieden herbeiführen
werden Gleich den meiſten anderen europäiſchen Staatsmännern ſagt
der Daily Telegraph Korreſpent hat ſich der Kaiſer überzeugt daß der
Krieg jedenfalls noch einige Zeit weiter geführt werden wird und gerade
vielleicht deshalb verwendets er ſich beim Präſidenten Rooſevelt emſig für
die Friedensvermittelung Die Bewunderung des Präſidenten für die
Humanität und Selbſtloſigkeit des Kaiſers iſt infolgedeſſen noch bedeutend
gewachſen

Amerika
Der Boykott amerikaniſcher Waren in China

Newyork 1 Auguſt Jeden Tag lommen neue Nachrichten aul
denen hervorgeht daß der Boykott amerikaniſcher Waren in China
bitter ernſt gemeint iſt und den amerikaniſchen Kaufleuten ſchweren Schaden
zufügt Bezeichnend dafür iſt folgendes Telegramm das eine große
Firma in San Francisko aus Schanghai erhalten har Annulltert alle
Aufträge Boyſott amerikaniſchen Handels von chineſiſchen Kaufleuten
wirkſam durchgeführt Das ganze Geſchäft ſteht ſtill

Aſien
Nachrichten von Lenewitſch

Petersburg I Auguſt General Lenewitſch meldet dem Kaiſer
unter dem 25 Juli Jn der letzten Zeit behaupteten ausländiſche
Zeitungen ſehr häufig daß unſere Armee vollkommen eingeſchloſſen und
ihre Lage nicht nur geſährlich ſondern ſogar kritiſch wäre Die ruſſiſcher
Zeitungen wiederholen dieſe falſchen Gerüchte und dies iſt der Grund
warum in der Geſellſchaft eine ganz falſche Vorſtellung bezüglich
der Lage unſerer Armee herrſcht Infolgedeſſen berichte ich er
Majeſtät daß die Armee ſich niemals in gefährlicher Lage befunden hat
Unſere Flügel ſind niemals umgangen worden Die Japaner haben
vielleicht verſucht unſere Flügel zu umfaſſen aber ſtets ohne Erfolg
Wir ſtehen dem Gegner gegenüber und die Japaner befinden ſich noch in
einer gewiſſen Entfernung vor unſerer Hauptſtellung Obgleich ſie mehrfach
den Verſuch gemacht haben näher heranzukommen ſind dieſe Verſuche
ſtets ohne Erfolg geblieben Jch berichte Eure Majeſtät ferner daß der
Geiſt der Truppen mir volles Vertrauen einflößt und daß die
Armeen zur Ausführung jeder Aufgabe bereit ſind Weiter telegraphiert
der General unter dem 31 Juli Jn der Front der beiden Armeen iſt
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am Abend Darf ich das Frühſtück beſtellen Jch werde
danach draußen auf Jhren Befehl warten und ſollte der Beamte
wieder kommen ich werde ihn hinzuhalten wiſſen

Tu das Jch glaube daß ich einer Stärkung bedarf
Afra fühlte ſich ruhiger ſeit ſie nicht mehr ſo allein war
Die kleine Schlange trat hinaus nicht ohne einen ſpähenden

Seitenblick auf ihre Herrin Sie ſelbſt trug dauach den Tee
herein als Afra in das Schlafgemach getreten war ſervierte
denſelben mit vielem Geſchick und ging ſodann wieder hinaus
auf ihren Poſten

Während Afra den Tee einnahm der ihre Lebensgeiſter
einigermaßen ſtärkte erſchien Gertrud ungerufen um zu fragen
ob es ihr geſtattet ſei das Schlafgemach in Ordnung zu bringen
ſie ſei das ſo gewohnt

Schweigend nickte Afra und Gertrud ſchlich faſt unhörbar
in das Nebengemach

Hier ſtand ſie einige Minuten das Zimmer überblickend
das allerdings von der Unruhe einer Schlummerloſen zeugte
dann ſchlich ſie auf den Zehen in das dritte für Jane beſtimmt
geweſene Bemach drehte leiſe geräuſchlos den im Schloß der
Tür zum Korridor ſteckenden Schlüſſel zurück überzeugte ſich
daß jetzt die Tür unverſchloſſen war und kehrte wieder zu ihrer
Arbeit zurück

Arme junge Frau flüſterte ſie doch nur äußerlich an
geweht von weiblichem Mitgefühl denn ſie hatte bereits ins
geheim ihre Jnſtruktion für heute erhalten und ſoeben ſchon
nach derſelben gehandelt

Freilich hatte ſie geſtern abend unter dem friſchen Eindrucke
des Erlebten in Ueberlegung gezogen ob es nicht vorteilhafter
werden könne ſich auf die Seite der reichen armen Frau zu
ſchlagen denn was konnte man gegen dieſe haben Was hatte
ſich die Polizei in eine unglückliche Liebe ſür den Grafen zu
miſchen Aber am Morgen demſelben an welchem ohne ihr
Wiſſen Blenke die Mine ſprengen wollte war ihr die Sache
doch prekär erſchienen Sie die keine Sorgen und eine ſo
wechſelnde angenehme Beſchäftigung hatte wollte ſich doch hüten

eine glühende Kohle anzufaſſen denn ſchließlich konnte ſie nicht
wiſſen was doch dahinter ſtecke und ſo tat ſie denn was Blenke
ihr geſtern aufgetragen hatte

Eine Stunde war verſtrichen und die Sonne ſtand ſchon
hoch als ſie wiederum zu ihrer Herrin trat um ihr zu melden
es begehre ſie ein ältlicher Herr zu ſprechen der aus Wien
komme um ihr den Erlös für das ihm zum Verkaufe zurück
gelaſſene Jnventar zu bringen Afra die eben mit entſcheidenden
Gedanken beſchäftigt war dieſe Botſchaft willkommen Der
Mann brachte Geld ſie war zum erſten Male in Verlegenheit
um ſolches und dies Gefühl geſtand ſie ſich habe nicht wenig
Einfluß auf ihre traurige Stimmung geübt

Laß ihn herein befahl ſie aufatmend
Geld War ich jemals um Geld in ſo trauriger Lage

Jn den Hintergrund des Salons zurücktretend erwartete
ſie den Gemeldeten ſtand aber wie eine Bildſäule als derſelbe
in dem Rahmen der Tür erſchien

Tief gebeugt bewegte ſich der alte Lübke ſchwankend einige
Schritte in Afra s Zimmer hinein Er ſuchte nach einer Stütze
und lehnte die taſtende zitternde Hand auf den Rand eines
Tiſches Dann erſt blickte er auf mit großen ängſtlich ge
öffneten Augen und ſchrak die im Salon Stehende erkennend
zuſammen

Auch Afra bedurfte einiger Minuten um ſich zu faſſen
unwillkürlich war ſie vor ihm zurückgewichen ihn ſtrafend und
unverwandt anſtarrend Jhre Züge hatten ſich verzerrt Ent
rüſtung und Zorn lagen in dem Blick mit dem ſie ihn empfing

Des Alten Lippen bewegten ſich aber tonlos in ſchwerem
Gram hatte er ſeine Augen vor dieſem Blick niedergeſchlagen
ſeine Knie wankten wie er auf den Tiſchrand geſtützt ihr
gegenüberſtand Fortſetzung folgt

LVaſſerſtände Am 1 Auguſt Weißenfels Oberpegel 46
Unterpegel 0,22 1 Auguſt Halle nunterhalb 72
Trotha 80 1 Auguſt Vernburg 16 Calbe Unter
pegel 0,78 Oberpegel 1,58 Dresden 1,69 Magde
burg 0,90

9

keine V
berichtet

Wuſſalt
ſie vom
Jäger ve

Der Na

l Fi
bekannil
haben ſic
ganzen 4
bürgerme
geordnet
Amtsrich

V

Die vol
bürgerlic
unterſuch

William
der hieſi
würde in
Univerſit
ſeine J
fuchunge
Herr Ri
am Kön
Diſſerta

De
Reichsc

Eiſenbalk
Friedrich
Halle g

Photogr
verwund
kanzler
belgiſche
ſchütz w
durch d
Vertrete

bunden
wird in
Außer
auch da
an Unt
gramm
und der
in der
ſchiffe

bis zur
nach So
Schweiz

2
In dex
berg z
rat Me
angeno
Turm
letzte R
Befeſtig

Dr G
Sprach
mit gre
G He
Dreiß
Leuten
Pfänne

von ſe
Regime
Oberſt
ſich no
ſähigur

gegang
Genie
ſchwedi

n

D



ße

le

er

e H B

7 t

n

d

e

u e r

m

Nr 180 Donnerstag
keine Veränderung eingetreten Aus Korea wird unter dem 25 Juh
berichtet daß ruſſiſche Jägerabteilungen gegen den Engpaß von
Wuſſalong vorrückten ſich aber dann bis Kopungſan zurückzogen wobei
ſie vom Feinde bedrängt wurden Die Japaner welche die ruſſiſchen
Jäger verfolgten wurden durch Artilleriefeuer zurückgetrieben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalVerichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 Auguſt
Für den Oberbürgermeiſterpoſten der Stadt Halle der

belannilich demnächſt vakant wird und daher kürzlich ausgeſchrieben wurde
haben ſich bis zum Ablauf des ſür die Beratung feſtgeſetzten Termins im
ganzen 43 Herren gemeldet Darunter befinden ſich 18 Erſte bezw Ober
bürgermeiſter 10 Zweite Bürgermeiſter bezw erſte Beigeordnete 9 Bei
geordnete und Stadträte je 1 Ober Regierungsrat Regierungsrat Landrat
Amtsrichter und 2 Vorſteher von Landgemeinden

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen
Die volkswirtſchaftlichen Grundlagen für die Haftung des Tierhalters im

bürgerlichen Geſetzbuche bezw Albrecht von Hallers Uſong Eine Quellen
unterſuchung wurde Herrn Hans Kluge aus Genthin und Herrn
William E Moſher aus Syracuſe N Y von der philoſophiſchen Fakultät
der hieſigen Univerſität der Doktorgrad erteilt Zur Erlangung der Doktor
würde in der Medizin und Chirurgie trugen heute in der Aula der hieſigen
Univerſität Herr Amy Kind sborg M D aus Karlskrong in Schweden
ſeine JnauguralDiſſertation Die Pneumokokken Vergleichende Unter
fuchungen mit beſonderer Berückſichtigung der Agglutination desgleichen
Herr Richard Matzel approb Arzt aus Peitz Kreis Kottbus Aſſiſtent
am Königl Phyſiolog Inſtitut der Univerſität zu Halle ſeine Jnaugural
Diſſertation Zur Pharmakologie der ätheriſchen Oele öffentlich vor

Das Allgemeine Ehrenzeichen wurde nach Meldung des geſtrigen
Reichsanzeigers verliehen dem Eiſenbahntiſchler Albert Weiland dem

Eiſenbahnaufzugwärter Theodor Spatzier dem Eiſenbahnmagazinarbeiter
Friedrich Pfeiffer und dem Bahnhofsarbeiter Friedrich Döltz ſämtlich zu
Halle a S

Jn unſerm Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 16 ſind
Photographien neu ausgeſtellt 1 Vom Kriegsſchauplatz
verwundeter Japaner auf einem Bahnhof der Mandſchurei
kanzler Fürſt Bülow auf Sommerurlaub 3 Zur 75 Jahrfeier der
belgiſchen Unabhängigkeit 4 Vom Kriegsſchauplatz Ein ſchweres Ge
ſchütz wird in Poſition gebracht 5 Zum Ankauf des Geſtüts Römerhoſ
durch die königl preußiſche Geſtütsverwaltung 6 Miniſter Witte der
Vertreter des Zaren

Der 31 Abgeordnetentag des deutſchen Kriegerbundes ver
bunden mit dem 4 Abgeordnetentag des Preußiſchen Landes Kriegerverbandes
wird in dieſem Jahre in der Zeit vom 12 bis 16 Auguſt in Kiel abgehalten
Außer für eine umfaſſende Tagesordnung wurde von der Geſchäftsleitung
auch dafür geſorgt das es den Teilnehmern an den Verhandlungen
an Unterhaltung und Zerſtreuung nicht fehlt ſind doch noch in das Pro
gramm aufgenommen Beſichtigung der Fahnen Ausſtellung der Stadt
und deren Sehenswürdigkeiten Feſteſſen in Wriedts Etabliſſement Konzert
in der Seebadeanſtalt Beſichtigung der Kaiſerlichen Werft und der Kriegs
ſchiffe daran anſchließend Fahrt auf dem Reichskriegshafen mit Kanalfahrt
bis zur Hochbrücke von Levensau und zurück nach Holtenau Fahrt in See
nach Sonderburg Düppeler Schanzen und Ausflug nach der Holſteiniſchen
Schweiz

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Altertumséverein
In der geſtrigen Monatsverſammlung machte Herr Profeſſor G Hertz
berg zunächſt die Mitteilung daß der Univerſitäts Kurator Herr Geheim
rat Meyer die ihm ſeitens des Vereins angetragene Ehrenmitgliedſchaft
angenommen hat Gegen den geplanten Durchbruch des Leipziger
Turms beabſichtigt man mit allen Mitteln anzukämpfen damit dieſer
letzte Reſt der aus der erſten Hälfte des 15 Jahrhunderts ſtammenden
Befeſtigung unſerer Stadt erhalten bleibt Ueber die von Herrn Profeſſor
Dr Gutjahr in Leipzig gemachten Forſchungen in der niederſächſiſchen
Sprache iſt ſeitens eines Mitgliedes ein Vortrag in Ausſicht geſtellt dem
mit großem Jntereſſe entgegengeſehen wird Sodann ſprach Herr Profeſſor
G Hertzberg über Aus Halle gebürtige Stabsoffiziere im
Dreißigjährigen Kriege Jn dieſer Zeit erwachte in vielen jungen
Leuten die Neigung zum Soldaten Beruf So war es der aus einer
Pfännerfamilie ſtammende ſpätere ſächſiſche Oberſt Daniel Knorre der
von ſeinen Eltern im Jahre 1618 nach Oeſtreich zu einem kaiſerlichen
Regiment geſchickt wurde Andreas Küchenmeiſter nachher ſchwediſcher
Oberſt oder Oberſtleutnant kehrte ſeinem Elternhauſe den Rücken wandte
ſich nach Hamburg und ließ ſich dort anwerben Eine ungemeine Be
ſähigung zeigte der 1604 geborene aus einer Patrizierſamilie hervor

folgende
Ein Transport
2 Der Reichs

gegangene Samuel Oeſterling Guſtav Adolf erkannte ſein
Genie und z ihn in ſeine Dienſte Er brachte es bis zun
ſchwediſchen General und machte bis zum Tode Guſtav Adolfs

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrreis
ſämtliche Feldzüge mit Ein Hauptmatador und Vorpoſtenführer
dem die verwegenſten Unternehmungen glückten war der Hallorenſohn
Oberſtleutnant Nicolaus Boek Kurz vor der Schlacht bei Lützen mußte
er ſein Leben laſſen Der bedeutenden Männer einer war ferner Major
Creſſe welcher auf dem Breiteweg in Magdeburg im Kampfe mit den
Kaiſerlichen fiel Jm Jahre 1639 trat Samuel Oeſterling bei Sprengung
des ſüdweſtlichen Turmes der Moritzburg wieder in Erſcheinung Es
gelang ihm ſeinen Gegner ſo weit zu bringen daß dieſer die weiße Flagge
aufziehen mußte Er iſt dann noch vielſeitig mit Erfolg tätig geweſen
und fand ſeinen Tod nachdem er ſich kurz vor Abſchluß des Krieges ver
heiratet hatte im November 1647 bei einem Rekognoszierungsritt durch
eine verlorene Kugel Sein vier Jahre jüngerer Bruder Elsnilian
welcher im bürgerlichen Leben eine große Rolle ſpielte kämpfte bis zum
weſtfäliſchen Frieden als Offizier auf ſchwediſcher Seite Während Daniel
Knorre ſich als großer Draufgänger und Haudegen auszeichnete der von
einem Regiment zum anderen wanderte war Andreas Küchenmeiſter nich
ſo abenteuerlich veranlagt Er kehrte 1652 nach Halle zurück war zweimal
verheiratet und hat es aus ärmlichen Verhältniſſen hervorgegangen noch
zu einem reichen Mann gebracht Nach Beendigung der langen Fehden
kehrte die ganze in den Kampf gezogene Schar von der nur die be
deutendſten Perſönlichkeiten erwähnt wurden nach Halle zurück Trotz des
rauhen Lebens hatten alle Anhänglichkeit an ihre Vaterſtadt und den
Familienſinn bewieſen

Eingetragener Verein Tiergarten Bei der geſtrigen Ver
ſammlung hieß zuerſt Herr Gutspächter Bardenwerper als ſtellvertreten
der Borſitzender die Mitglieder und zahlreichen Gäſte herzlich willkommen
Sodann hielt Herr Paſtor Keinſchmidt Volkmaritz einen längeren Vor
trag in dem er ſeine Anſicht über die Artenfrage darlegte und einige ſehr
intereſſante Ausführungen über die Bedeutung der Pigmentierung und
der Zeichnung machte An die anweſenden Direktoren Zoologiſcher Gärten
richtete er im Anſchluß daran die Bitte ſeiner Anſicht nach kritiſche Arten
anzuſchaffen und mit den entſprechenden Verwandten zuſammen in einer
Voliere zu halten ſo z B eine chineſiſche Droſſel die ſ E eine Nachtigall
iſt mit einem afrikaniſchen Raben der eine Krähe iſt u a m Der Vor
trag war von einem ſehr reichen und wertvollen Demonſtrationsmaterial
begleitet Nach einer Diskuſſion über dieſen Gegenſtand nahm Herr
Direktor Dr Heck Berlin das Wort um über ſeinen Aufenthalt auf den
rieſenhaften Beſitzungen ſeines Freundes Falz Fein in der Krim zu be
richten Er ſchildert an der Hand zahlreicher Photographien die dortige
Tierwelt die paradieſiſch frei durcheinander laufend gehalten wird ſo z B
Biſons Strauße Gnus und andere Antilopen darunter die größte aller
Antilopen die z m hohe Elenn Antilope Hirſche das aſiatiſche Wildpferd
Zebras Wildeſel Trappen Faſanen Er beſpricht in ausführlicher Weiſe
die Erjahrungen mit den einzelnen Tieren und beantwortet in der Dis
kuſſion noch einige Anfragen Zum Schluß macht Herr Direktor
Dr Brandes einige Bemerkungen über die vom Fürſten Hohenlohe
in der hohen Tatra gehaltenen Tiere und demonſtriert die von Herrn
Ringler hier ausgeſtellten afrikaniſchen Antilopen Gehörne beſonders
ein Fell und den ausgeſtopften Kopf der ſeltenen Jnyala Antilope und
die Abwurfſtangen eines Dam Schauflers an dem eine nach hinten ge
bogene Eisſproſſe regelmäßig zur Ausbildung gekommen iſt

Rohe Tat Man ſchreibt uns Am Montag nachmittag konnten
die Gäſte des Ausflugsortes Bad Elſtermühle bei Ammendorf ein
trauriges Schauſpiel ſehen Jn den Graben welcher in die Elſter fließt
war ein großes Quantum Chlor geſchüttet worden welches Tauſenden don
Fiſchen das Leben koſtete Es war ſchauerlich anzuſehen wie die armer
Tiere mit dem Tode kämpften Man vermutet daß die Tat ein Racheakt
iſt da der Beſitzer der Elſtermühle Herr Harniſch ſeinen Gäſten das
freie Angelrecht eingeräumt hatte und irgend jemand ſich dadurch geſchädigt
glaubte Hoffentlich entgeht der Miſſetäter ſeiner gerechten Strafe nicht
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Auguſt Privattelegr Der Neuen Polit Korreſp

zufolge ſteht die Veröffentlichung der unmittel
bar bevor

BVerlin 2 Auguſt Meldung des B Zum Rektor
Magnificus der Berliner Univerſität wurde Geh Regierungsrat
Profeſſor Dr Hermann Diels gewählt Der Arbeitgeberbund
für das rheiniſch weſtfäliſche Baugewerbe wird mehrere Vorſtands
mitglieder nach Berlin entſenden um der Regierung ſeine Anſchauung
über die Urſache und den bisherigen Verlauf der Bauarbeiterbewegung

darzulegen
Breslau 2 Auguſt Privattelegr Jn vierzehn Fabriken erfolgte

heute die Ausſperrung der Metall Eiſen und Revolverdreher Die
S libor 8 7Ausſperrung ſämtlicher Metallarbeiter und die Se

m r 14Berggeſetznovelle

jließung der Be

3 Auguſt
triebswerkſtätten ſoll am 9 d M erſolgen
ohne Erſolg bleibt

Detmold 2 Auguſt Prwwattelegr Staatsminiſter Gevekot
reichte geſtern die Beleidigungsklage gegen den Vizepräſidenten des
Lippiſchen Landtags Hoffmann bei der fürſtlichen Staatsanwaltſcha t
in Detmold ein

Karlsruhe 2 Auguſt Wolffs Bur Der Hofbericht meldet
Der Großherzog und die Großherzogin erfreuten ſich während ihres
bisherigen Aufenthalts in St Moritz eines ungeſtörten Wohlbefindens
und fortſchreitender Kräftigung Sie unternahmen täglich mehrſtündig
Spaziergänge und Ausfahrten in die nähere und weitere Umgebung des
Kurorts

Petersburg 2 Auguſt Laff Bur Die ganze Küſten
provinz am Ochotskiſchen Meer Rußlands Ausweg in den Stillen

Ozean iſt von den Japanern preisgegeben
worden da es ſich als unmöglich herausgeſtellt hat die Küſte und die
Uſſuri Mündung zu verteidigen Die Japaner richten in der Caſtries
Bucht eine Operationsbaſis für 30000 Mann mit 72 Geſchützen ein um
das untere Amur Gebiet zu beſetzen Der militäriſche Korreſpondent der
Rußkije Wjedomoſti meldet die Japaner rüſteten eine achte Armee

aus zu Operationen auf Sachalin und längs des Amur

Reval 2 Auguſt Wolff s Bur Geſtern traten die Arbeiter
der Dwigatjel Werke in den Ausſtand Sie unterbreiteten dem Gouver
neur die Bitte ſechs bei den letzten Unruhen verhaftete Rädelsführer
freizulaſſen Sie erhielten jedoch abſchlägigen Beſcheid Darauf ver
anſtalteten die Arbeiter der Dwigatjel Werke und anderer Fabriken einen
großen Umzug der von der Polizei nicht verhindert werden konnte
Herbeigerufene Koſaken ſchlugen mit ihren Nagaiken auf die Menge
ein und zerſtreuten ſie Heute iſt die Ruhe wieder hergeſtellt

Reval 2 Auguſt Wolff s Bur Ein Verſuch der Arbeiter das
Unterſuchungsgefängnis zu überfallen iſt durch Polizei und
Koſaken vereitelt worde

Riga 2 Auguſt Laff
dem allgemeinen Ausſtande

ODerle 5

wenn dieſe Maßnahme

Bur Die Dockarbeiter haben ſich
der Fabrikarbeiter angeſchloſſen

den Regierungs Marinewerkſtätten ſind die Arbeiter ausſtändig
Noworoſſisk 2 Auguſt Wolff s Bur Auf dem hieſigen Bahn

hofe hat ein blutiger Zuſammenſtoß
arbeitern und Koſaken

Mir ru tn

zwiſchen ausſtändigen Bahn
ſtattgefunden Als

s Geleiſe niederlegten um den Abgang eines Zuges zu verhindern
feuerten und hieben d
nalige Aufforderung

e Koſaken auf die Arbeiter ein nachdem eine drei
as Geleiſe freizugeben erfolglos geweſen war Es

gab viele Tote und Verwundete
Kopenhagen 2 Auguſt

verliceh dem Miniſterpräſidente
O

Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm
und Marineminiſter Chriſtenſen das

Großkreuz des Roten Adler Ordens und dem Miniſter des Auswärtigen
Grafen v Raben Levetzau den Roten Adler Orden erſter Klaſſe Der
Kaiſer hat den Prinzen Harald Sohn des Kronprinzen eingeladen
den diesjährigen deutſchen Manövern beizuwohnen

Konſtantinopel 2 Auguſt Wiener Tel Korr Bur Da die
den kreten ſiſchen Aufſtändigen gewährte Friſt zur Unterwerſung
ohne Erfolg abgelaufen iſt haben die Generalkonſuln der vier Schutzmächte

das Standrecht verkündigt

Newyork 2 Auguſt Laff Bur Der japaniſche Friedens
kommiſſar Sato erklärte zu den hierhergekabelten Unterredungen n
Miniſter Witte an Bord des Kaiſer Wilhelm der Große aus Wittes
Aeußerungen gewinne man den Eindruck daß er keine Vollmacht

8 z u Fbeſitze Die japaniſchen Bevollmächtigten würden deshalb Wittes Be

5 denn fo t falls u8 ten ſollglaubigungsurkunden genau prüfen und falls ſich herausſtellen ſollte

o 4 M n e ſit rir m h 9 m Tr 97daß er keine Vollmacht beſitzt würden überhaupt keine Friedens
verhandlungen ſtattfinden

Wolff s Bur Alice Rooſevelt und
Manila abgereiſt Zur Verabſchiedung

die Behörden und die Bevölkerung in großer Anzahl eindi

Nagaſaki 2 Auguſt
Kriegsſekretär Taft ſind nach
hatten ſich
gefunden

v v Brensa ne

Grosse Posten in
Garnierte Damen Hüte vo 39 pr
Garnierte Damen Hüte ce 90
Herren Strohhüte esante Fang 50

Grosse Posten in

Kleicerstoffen
Meter 50 75 90 Pf

Grosser

Grosse Posten im

Waschstoffen
Meter 8 20 27 35 Pf

Seee

Grosse Posten in
Waseh Blusen luftige klare Stoffe 68 pt

Feinere Wasch Blusen t 90 p
Weisse Batist Blusen e

Knaben Strohhüte in neuen Formen 28 P

Knaben u Mädehen Mützen zo 25 15

Damen Sonnenschirme e 75
RKegenschirme tür Herren u Dame v 12

Grosse Posten in

KardinenAtr 32 Atr 45 Altr 58 Pt
statt 88 Pf att M 1 10

Grosse Posten in

Tafel Geciecken
Tischtüchern HKand u Wischtüchern etc

zu billigsten Inventurpreisen

Woll Mousseline Blusen von u
Pertige Kostüm Röcke

Fertige Damen Kostümme von X Ihn
Damen Wasch Unterröcke von 85

von M n

Damen Ledergürtel vrr des G 25
Gold Gürtel Aparte Neuheiten M 25 85 Pt

j Damen Kragen Batiet an Sie 50

Damen Lavalliers a 16 30
Seidene Kinder Schärpen Se e 35

statt 65 Pf

Grosse FPosten ins

Blusenstoffen
eutzüöckende Dessins Woll Imitat

Meter 45 35 und 26 Pf

Grosse Posten in

für Herren Damen und Kindor

zu enorm billigen Preisen

Unterröcke aus Halbtuch garniert 75

Sehwarze Damen dacketts en

Sohwarze Jackotts ersero Geprre

heiten von M

Damen Krawatten rer A 28 9 r
Spitzen u Einsätze 30 20 10 5 p
Herren Krawattenl xenneiten 50 25 10 p

Herren Hosenträger v g 33

Jedes Angebot

ohne Konkurrenz

Grosse Fosten in

a Schürnzen
Haus Wirtschafts u Tändel Schürzen

18 283 50 und 385 Pf

bosoha
e

e
v

à V

Grosse Posten in

2 Konsetts
nur destbowährtes Fadrikat

55 85 P u A 25 75

alle a Marktplatz 2 u 3

4

Stanb Paletots elrene 4
Elegante Fichus aparte Nenbeiten 47

Spitzen Kragen eeg iange Facons 2l

Mädohen Wasch Kleider 40
Knaben Wasch Blusen 35
Knaben Wasch Anzüge 95
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NeuHallorentropfen Tellerdeckohen Neu

für gutes Geſchirr
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

M hen jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37Jcheirutſaſhen

mit Lederbezug und langen Niemen von 50 Pfg bis 8 W

Taſchenuflaſchen 25 und 85 Pfg

Trinkbecher von 10 Pfg an

S Plaidriemen S
von 35 Pfg bis 2 Mk

F Ritter Leipzigerstrasse 90

Feinster Kräuterbitter
Gesotzlich goschützt

Auf alle Waren 5 m in Marken des RabattSpar Vereins

Königlieh Preussisecho Lotterie

Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens
Montag den 7 Auguſt abends 8 Uhr

Die Königlichen Lotterte Einnehmer
Burchardt Pronkol Herrmann Lehmann

trifft wieder ein friſcher Fransport heeter sohwerer

Dänischer u Holsteiner Pferde
Halle a

Delitzſcherſtraße 8

Allibekanntes erstklassiges deutsches Racdh

Panther fahrradwerke Magdeburg 401

hà 6 5heschäfts Eröffnung

Platze Ludwig Wuchererstrasse 12 eine
WUalhnStabeisen Stahl und Blechhandlung

werbe unter der Firma

Schütz 8 Krampf
inhaber der früheren Firma Schütz Müller geſchenkte Vertrauen auch auf die neue
Firma übertragen zu wollen empfehlen wir uns einem geneigten Wohlwollen und zeichnen

Schütz ch Kramp
Ludwig Wuchererſtr 12

Grösste Anstalt ihrer Art in Europa
Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen über 860 Millionen Mark

Die Ernenerung der Loſe zur 2 Klaſſe welche bei

bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

Donnerstag den 3 d Mts

bei mir ein

wickerttie Fr Awickert

Handlungen und Niederlagen an allen besseren Plätzen

Wir beehren uns exgebenſt anzuzeigen daß wir am heutigen Tage am hieſigen

verbunden mit Bedarfsartikeln für Schmiede u Schloſſermeiſter ſowie verwandte Ge

eröffnet haben Jndem wir bitten das unſerem Herrn Sohütz als langjährigem Mit

Hochachtungsvoll

r TGothaer ebensversicherungsbank auf Gegenseitigheit

Bisher ausgezahlte Versicherungssummen über 440 9Die stets hohen Veherschüſsse kommen unverkürzt
den Versicherungsnehmern zugute bisher wurden ihnen
217 Millionen Mark zurückgewährt

Sehr günstige Versicherungs bedingungen
Unverfallbarkeit sofort Unantechtbarkeit und Weltpolice nach 2 Jahren

Prospekte und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank
Dr Wilh Rasoh in Halle Saale Aibhreohtstrasse 33

Gust Lerche nenanuer EI Viriehstr 33 pat
Plissee brennerei u Pahrrad u Mähmasch Hlandlung
hoch fach neneste Muster Kepnarntur Werkstatt

Le fo rung innerhalb 2 Stunden Säamtliche ERrsnatztelle

Gründliche kauftmännische Ausbildung
kann von jedem in nur 3 Nonaten dureh brleflichen Unterricht oder persön

Uche Arhbelt im Institute erworben werden Vlelfach prämilert

Tausende fanden Stellung u Existenz
Man verlange Institutsnachrichten gratis
Erstes deutsches Handels Lehr Institut

Otto Siede S un Danzig
Wratzke e Steiger

HoflieferantenJAuwelie re und EdelschmiedeKönlgl erioen Kollieteranten Ha 110 a o5tstr 8

Z 2 e5 Mark unch mehr per Tag
Hausarbeiter Strickmaschinen Gesellschaft

Gesweht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken aut unserer Maschine Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hanuse Reino Vor
konntnisse nötig Entternnng tut nichts zur Sache
und wir verkanten die Arbeit

0 Kungu Co Hamburg Z V Merkurstr 203
Hermann Zoerries Stein und Bildhauerei

Halle a Merſeburgerſtraße 54
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in Grab Monumenten Granit
Syenit Marmor und Sandſtein Modernſte und ſauberſte

Ausführung Billigſte und feſte Preiſe

Erholungsheim n Ausverkauf
Weidenplan 20 gr Garten

zurückgeſetzterPhotographierahmen
Mittagstiſch 30 n 40 PfgVolle Penſion wöchentl von H 50 M k ane Bilder Porzellanmalereien

Konsolenfallorontropfenl P ig
rei Kraäut in r l Zarſnferſtrafe 8
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Bad Wittelzimcl
Morgen Donnerstag abend 8 Uhr

F

Das diesjährige
Hallesche Sommor und Sohütrenfost

findet vom 6 bis 13 Aug im

Birkemwäldohen
Eintrött vollständig frei

Schattiges ſtaub u
zugfreies

s Garten Lokal
Sonnkag den
arg Familien und Kinder Somme

F Muſik wird ausgeführt abwechſelnd v HallKongzer t u Ball Cerve Sohne nd Hauskapelle 8
Jtalieniſche VRacht Wengaliſche und ampion Zeleuchtung

W Kein Entkree Weluſtigungen aller Art Kein Entree
Hierzu ladet freundlichſt ein Familie Paul Sohmidt

Gesellschaftshaus
Donnerstag Gesellschattskränzechen

holdener Hirsch S Fret Konzert

Zratwurstglöckle
Achtungl Die Ammerseer

Sümci ca
Instrumentalisten

Dir Mir Bocde

Felsenburgkeſler
Mittwoch den 2 Auguſt abends 8 Ahr

Gr Thüringer Rosthbratwurstfest
verbunden mit Jllumination und italieniſcher Nacht

Grosses Rliter Konzert ger S gehen

BattenſergGr Opongtrasso 50 I

Telephon 1810

Beſter Anfenthaltsort Gustav Helhig
Zentral Kochschule Schmeerstr

Anerkannt vorzüglicher Mittagstisch von U 2 Uhr
Annahme junger Mädchen zur gründlichen Erlernung der feinen Küche

Eine Preistelle ist per sofort zu besetzoen
Wer hochfeine hausſjlachtene Wurſt

aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu Domtr 10

Bernharecl Rorgis r
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sohlachtefest

Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt n geh
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten
wurſt a Z nur 3 Pfa

Miugerſ
Gebr affee

feines Aroma n kräftig

aptä 120 Pf

empfiehlt e als ſehr preiswert

Julius Herbst
Ranniſcheſtraße 14

h 9 IIReichei

GartenJoolog,

t Donnerstag den 3 Auguſt
Grosses Militär Konzert

g ausgeführt vom
2 Juf Regt aus Torgau
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Zwiſchen 9 und 10 Uhr

Großes Feuerwerk
und

Beleuchtung der Burgruine

Eintrittspreis von 5 Uhr ab
Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg

J Von abends 7 Uhr ab Erw 30 Pfg

Sum Tannhäuser
Pressler s Berg

Morgen Donnerstag abend

Frei Konzert
M Borck s Gartenlokal

Jeden

Brſet 5e Win
iſſe d 12 Mk

frei Gelaßz liefert
in vorzüglicher Qualität

Hallesches Kohlenwerk

G m b H
Brüderſtr 11 Telephon 782

Gutes dauerhaſtes Gummiband
o Strumpfbänder kauft man beiH Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 Donnerstag Frei Konzert

3 Auguſt

Deutscher Kaiser

m n Fraunlemitz

M von Meeren

Mizzi Melizza

3 n ſt s nene 5

Jnhaber Wilh Henze ſo Jene

Grossartig neues Damen drchester

Saschay Günthor

Nr 180
tallorentropfenl
Feinster Kräuterhbitter

Cesetzlich geschützt

Stadt Theater heiprig
Neues Thegter

Donnerstag den 3 Auguſt 1905

Die Geisha

Mal Theater
Dir Otto Herrmann

DE Anfang 8 Uhr W
J Auftreten nur erstklassiger

Künstler

The Piccad Comp
J mit ihrer amerikaniſchen Pantomime

Die Einbrecher von NewYork

The Hardinis
Jnſtrumental Virtuoſen

j und Hannchen Hardimi der
kleinſte Kapellmeiſter der Welt

Humoriſt

The Petras
in ihrer komiſchen Jongleur Szene

Georg Schindler
Mun gar monika Virtuoſe

akademiſche Schulreiterin

Vortrags Soubrette

Dre
Tan iz Dir

l

T o Gustav Poller

Völlig nen für Halle

Victoria Sängel

Die bedeutendſte Herren
geſellſchaft Deutſchlands

h Geſang u Schauſpiel el
I NRonſervagtorinm zu Dresden

Auftreten von

Heinrich Langse

J als re der loſe Schul S
range

der unübertreſfliche Damendarſteller

etc eto
Als komiſche Einallter und

Original Enſemble Hpiele der
Bictoria Hänger

m aRewisiom
militäriſche r eel4

Gitt
hu riſtiſche Spue

Eine Frauensitzung
zu uadderhbach

humoriſtiſches Geſamtſpiel der
BPictoria Sänger

Wer sich von Herzen
tüchtig auslachen

II

Café KRoland
Täglich Konzert

der

Moosbacher Bauernkapelle
ff Salon Muſik

G Anfang 7 Uhr abends O

Goldene Rose
Ranniſcheſtraße 19

empfiehlt Mittags tif el
im Abonnement 60 u 85 Pfg

Hallorentropfen

Feinster Kräuterbitter
GSesetzlich geschützt

xweſtprei
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